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09 Freitag
Juli

10 Samstag
Juli

11 Sonntag
Juli

12 Montag
Juli

13 Dienstag
Juli 14 Mittwoch

Juli

15Donnerstag
Juli

TERMINE + +  +  TERMINE
E i n  Ü b e r b l i c k  ü b e r  T e r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n  i n  L a g e

Freibad Heiden, von 6.00 bis
7.00 und von 13.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bür-
gerhaus am Clara-Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 - 12.00 Uhr ge-
öffnet.

TuS Kachtenhausen, Senio-
renskat (ab 60 Jahre), 14.00 Uhr,
Sportzentrum Kachtenhausen.

AWO Lage, „Sommerfest”,
14.30 - 16.30 Uhr, Seniorentreff am
Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Se-
nioren, 14.30 - 17.00 Uhr, Senio-
rentreff am Jahnplatz (Tel. 05232-
2234).

Musikschule Lage, „Es flattert,
fliegt und faucht”, 15.00 Uhr, Open
Air (Gartenseite) am Technikum.

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümer Verein Lage, Sprech-
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts-
straße 12.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Lage, Konzert mit klas-
sischem Gesang aus Klassik, Oper
und Moderne, 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus in der Schützenstraße 1.

Werbegemeinschaft Lage,
Kinderflohmarkt, 10 bis 14 Uhr, La-
ge-Innenstadt.

Freibad Heiden, von 13.00 bis
19.00 Uhr geöffnet.

SPD-Bürgerbüro im City-Cen-
ter von 10.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

CDU-Geschäftsstelle in der
Langen Straße ist von 10.00 bis
12.00 Uhr geöffnet.

Liberaler Treff der FDP in der
Langen Straße, ist von 10 bis 12
Uhr geöffnet.

Heimat- und Verkehrsverein
Lage-Hörste, Wanderung, 13.00
Uhr, Parkplatz Hörster Krug.

Pfadfindergruppe Lage
„Stamm der Ritter“, Gruppenstun-
den für 6 - 15-jährige, ab 14.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Schützenpfad 13.

Turngemeinde Lage, 27. Lip-
perland Triathlon, 9.00 Uhr, Schul-
und Sportzentrum Werreanger.

Wanderfreunde Lage, Wan-
dertag, 9.00 Uhr, Parkplatz Stauf-
fenbergstraße.

Freibad Heiden, von 13.00 bis
19.00 Uhr geöffnet.

9.30 bis 11.00 Uhr, Gemeindezen-
trum.

AWO Lage, Handarbeiten und
Basteln, 13.00 - 17.00 Uhr, Skat-
runde 13.00 - 17.00 Uhr, Senioren-
treff am Jahnplatz.

AWO Heiden, Seniorengym -
nas tik, 14.30 Uhr, Turnhalle.

AWO Müssen-Billinghausen,
Seniorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
Grundschule Billinghausen.

Sprechstunde des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes in Lage, Ohr-
ser Straße 5a, 15 bis 17 Uhr, Tele-
fon 05232/64558.

AWO Müssen-Billinghausen,
Round-Dance, 18.00 Uhr, Grund-
schule Billinghausen.

Chorgemeinschaft Lage,
Chorprobe, 19.00 Uhr, Gemeinde-
haus der Marktkirche.

TuS Müssen-Billinghausen,
Herzsport, 19.15 - 20.45 Uhr, TH
Müssen.

Freibad Heiden, von 6.00 bis
7.00 und von 13.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.

Schuldnerberatung des
DPWV (nur nach tel. Vereinbarung
unter 05232-601547).

Ev.-ref. Kirchengemeinde
Kach  tenhausen, Seniorentanz,

Freibad Heiden, von 6.00 bis
7.00 und von 13.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.

Schuldnerberatung des
DPWV (nur nach tel. Vereinbarung
unter 05232-601547).

Stöberecke und Kleiderpara-
dies des Kinderschutzbundes, in
der Grundschule in Lage-Ehren -
trup, ist von 10.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet.

SPD-Büro geöffnet, 10.30 -
12.00 Uhr, Ansprechpartnerin: Gi-
sela Ellerbrock.

Die Pommernfrauen treffen
sich um 15.00 Uhr im Café „Süße
Ecke”.

Jungschar Mädchen und Jun-
gen (7 - 10 Jahre), 16.00 - 18.00 Uhr,
Gemeindehaus Pottenhausen.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.30 Uhr, Haus des Gastes.

Herzgruppe, Koronarsport
(LC Lage), 18.45 Uhr, Turnhalle
Grundschule Sedanplatz.

Schachclub Turm Lage,
Schachtreff, 19.00 Uhr, Haus des
Gastes.

Chor 2000 Lage, Chorprobe,
19.30 Uhr, Bürgerhaus.

Chorprobe „TonArt” Müssen,
19.45 Uhr, Gemeindehaus Müs-
sen.

Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Treff im Gemeindezentrum
Wilhelm-Busch-Straße (Maß-
bruch), 20.00 Uhr.

Freibad Heiden, von 6.00 bis
7.00 und von 13.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.

Schuldnerberatung des
DPWV (nur nach tel. Vereinbarung
unter 05232-601547).

Verkehrsamt Lage, Heigln,
9.30 Uhr, Haus des Gastes.

AWO Müssen-Billinghausen,
Seniorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Gymnastik – Freu-
de an der Bewegung, 14.30 - 16.30
Uhr, Seniorenbegegnungsstätte
am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungs-
stätte, 14.30 Uhr, Berkenkamp -
haus.

Senioren-Tanzkreis, 14.30
Uhr, Hörster Krug.

AWO Pottenhausen, Skatrun-
de, 15.00 - 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

AWO Kachtenhausen, Klön-
nachmittag, 15.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
16.00 - 17.00 Uhr, Schulturnhalle an
der Sedanstraße.

CDU-Geschäftsstelle in der
Langen Straße von 15.00 - 17.00
Uhr geöffnet.

Gruppenstunde der Malteser-
Jugend für Kinder und Jugendli-
che von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr,
Katholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Stadtsportverband Lage,
Sportabzeichenabnahme, 18.30
Uhr, Stadion Werreanger.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung
- Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me-
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin-
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt-
kirche.

Freibad Heiden, von 6.00 bis
7.00 und von 13.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.

DRK-Geschäftsstelle, Schul-
straße 37, Tel. 05232-68800, von
09.00 - 10.00 Uhr geöffnet.

Schuldnerberatung des
DPWV, 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.00 -
17.00 Uhr, City-Center, 1. OG, Zim-
mer 300, Beratung nur nach An-
meldung unter Tel. 601-547.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtkranke und Angehörige
„Marion Fischer“, 19.30 Uhr, Se-
niorenbegegnungsstätte der
AWO-Lage am Jahnplatz.

Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe trifft sich, 20.00 Uhr, Gemein-
dehaus an der Marktkirche.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

Akkordeonprobe „Tastenbre-
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe-
ter, Grenzzstraße 11, Lage-Müssen
(Tel. 05232-85663).

Lippischer Frauenchor „la
musica” Lage-Hagen, Chorprobe,
20 bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus
Lage-Hagen.

Lage- Hardissen (wi). Die Vu-
vuzela ist das Instrument der Fuß-
ballweltmeisterschaft. Doch viele
Fußball-Fans drehten während der
jüngsten WM-Übertragungen ent-
nervt den Fernsehton leise, weil sie
das monotone „Bienenschwarm-
Brummen“ bei den Übertragungen
nicht mehr hören wollten. Dass es
auch anders geht, als der gut 60
Zentimeter langen Plastiktröte nur
den Ton „B“ zu entlocken, stellte
das Sommerkonzert der Grund-
schule Hardissen am Mittwoch, 30.
Juni, unter Beweis.

Eingangs des Schulkonzertes
spielte ein Bläserensemble des
Lehrerkollegiums eine echte Hym-
ne, komponiert für Vuvuzela, Trom-
pete und Posaune. Das Ergebnis:
nicht nur „trööööt“, sondern Hym-
ne; nicht nervendes Brummen,
sondern Melodie. 

Auf Anregung der Hardisser
Lehrerin Iris Lohmeyer-Nickel, der
musikalischen Leiterin des Som-

merkonzerts mit 75 jungen Musi-
zierenden sowie einigen Solisten,
spielte das Lehrerensemble die
„Deutsche Fußball-Fanfare“. 

Der niedersächsische Landes-
posaunenwart Reinhard Gramm
aus Stade bei Hamburg hat diese
Fanfare u.a. auf Anregung des Bad
Salzufler Kirchenältesten Uwe Rott-
kamp für einen kirchlichen Posau-
nenchor in Bad Salzuflen kompo-
niert. 

Als deutschlandweit Fernseh-
und Rundfunkanstalten auf die
„Deutsche Fußball-Fanfare“ auf-
merksam machten und die Stadt-
kirche Bad Salzuflen die Noten so-
wie die Einspielung durch einen lip-
pischen Bläserkreis auf ihrem Ser-
ver bereitstellte (www.stadtkir -
che.info), downloadete auch Frau
Lohmeyer-Nickel das Notenmateri-
al, um eine Aufführung der Hymne
in das Hardisser Konzert zu inte-
grieren. Ein schöne Überraschung,
die vielleicht manches Hardisser

Grundschulkind anregte, über die
„Eintrittskarte“ Vuvuzela nähere
Bekanntschaft mit einer Trompete
oder einer Posaune zu schließen.

Die Grundschule Hardissen
sieht sich als Schwerpunktschule
für das Fach Musik und wird wegen
ihrer vielfältigen Bemühungen auf
dem Gebiet der Musik so auch von
der Öffentlichkeit wahrgenommen.
Auf ihrer Internetpräsenz schreibt
die Schule: „Bei Schulfesten, beim
Adventssingen, beim Martinsfest,
bei Weihnachtsfeiern, bei Einschu-
lungs- und Entlassfeiern und in
Schulgottesdiensten spielen der
Gebrauch der Stimme und das Mu-
sikmachen mit Instrumenten eine
wichtige Rolle. Die Chor-AG leistet
dabei regelmäßig mit einer Musi-
calaufführung einen großen Bei-
trag zur musikalischen Gestaltung
des Schullebens.“

Das jetzige Sommerkonzert
fügte sich als Baustein nahtlos ein
in das musikalische Leben der

Grundschule. Es war erstaunlich,
wie selbstsicher verschiedene
Schülerensembles (Trompeten,
Percussion, Gitarren) und einzelne
Kinder (Klavier, Geige, Schlagzeug)
aufspielten. Erlernt hatten die Schü-
ler und Schülerinnen dies Instru-
mentalspiel im Rahmen der Zu-
sammenarbeit der Grundschule
mit der Musikschule der Stadt La-
ge.

Dass auch der allgemeine
schulische Musikunterricht Früchte
trägt, wurde deutlich bei der Auf-
führung des „Minimusicals“
„Komm wir finden einen Schatz“
nach Janosch. Hier trat der aus
Schülern und Schülerinnen aller
Klassen zusammengesetzte Schul-
chor auf, unterstützt von einem In-
s trumentalkreis. Das überaus zahl-
reiche Publikum im bis auf den letz-
ten Platz besetzten Schulforum be-
lohnte die Darbietungen aller „klei-
nen Künstler“ mit herzlichem Bei-
fall.

■ „Deutsche Fußball-Fanfare“ als Ouvertüre
Viele junge Talente spielten auf beim Sommerkonzert der Grundschule Hardissen

Der ursprünglich aus dem Senegal stammende Lemgoer Percussionist
Alpha Ba trat sowohl als Solist als auch zusammen mit der Trommel-
gruppe der Grundschule auf. Foto: wi

Die Trompetengruppe der Grundschule Hardissen während des Som-
merkonzertes.

Detmold-Pivitsheide. Der Po-
saunendienst in der Lippischen
Landeskirche spendet rund 1270
Euro für den Aufbau einer Mutter-
Kind-Station in Nordghana. 

Das Geld stammt aus der Kol-
lekte des Festgottesdienstes, mit
dem im Mai das Landesposaunen-
fest in Bad Salzuflen zu Ende ge-
gangen ist. Vertreter des Posau-
nendienstes übergaben jetzt in Det-
mold einen Scheck an Pfarrerin Sa-
bine Mellies-Thalheim. Sie ist Vor-
sitzende des Partnerschaftsaus-
schusses der Klassen Detmold,
Horn, Bösingfeld und Blomberg,
der seit vielen Jahren mit der E.P.
Church in Nordghana eng verbun-
den ist.

Der Ausschuss versucht ge-
meinsam mit seinen Partnern vor
Ort den Menschen mit finanziellen
Mitteln und Beratung zu helfen, wo
es nötig ist. So werden zum Beispiel

die Kirchengemeinden im Norden
Ghanas bei verschiedenen Projek-
ten, beim Bau und Renovieren der
Kirchen oder bei der Ausbildung
von Pastoren unterstützt. Ein weite-
res Anliegen ist die Errichtung und
der Unterhalt der Grund-, Mittel-
und Oberschulen, die von der E.P.
Church betrieben werden. Ein drit-
ter Schwerpunkt ist die Verbesse-
rung der Gesundheitsbedingun-
gen.

Der Ausschuss unterstützt drei
Kliniken in Nordghana, darunter ei-
ne Klinik in Kpalba, in der die Mut-
ter-Kind-Station aufgebaut werden
soll. Sabine Mellies-Thalheim: „Für
die Mütter, die meist von weither
kommen, um ihre Kinder entbinden
oder kranke Kinder medizinisch be-
handeln zu lassen, ist diese Station
eine notwendige Hilfe und eine gro-
ße Erleichterung bei der Begleitung
und Versorgung ihrer Kinder.“

■ Für Mutter-Kind-Station
Spende des Posaunendienstes

Die „Posaunisten“ (von links) Christian Kornmaul (Landesposaunen-
wart), Heidi Schmidt (Vorbereitungsteam Landesposaunenfest), Daniel
Finkensiep (Vorsitzender CVJM Posaunenbeirat), Jutta Schulz (Vorbe-
reitungsteam Landesposaunenfest) und Pfarrer Andreas Mattke (Ob-
mann des Posaunenwerkes) überreichten Pfarrerin Sabine Mellies-
Thalheim (Detmold-Pivitsheide, rechts) den symbolischen Spenden-
scheck.


